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1 Beschreibung 

1.1 Allgemeines 

1.1.1 Vorbemerkung 
Die in dieser Betriebsanleitung verwendeten Sicherheitshinweise sind unbedingt zu beachten um eine sichere und 
zuverlässige Funktion des beschriebenen Werkzeugmesssystems zu gewährleisten und Personen- und 
Sachschäden zu vermeiden. Die Symbole für die entsprechenden Sicherheitshinweise haben die nachfolgend 
beschriebenen Bedeutungen: 
 

 VORSICHT VORSICHT kennzeichnet eine Gefahr, die zu Verletzungen führen kann, wenn sie 
nicht vermieden wird. 

  

HINWEIS HINWEIS kennzeichnet eine Information, die nicht zu Schäden an Personen führt, 
sondern z. B. Hinweise auf mögliche Sachschäden gibt. 

  

INFORMATION INFORMATION kennzeichnet wichtige Informationen oder hilfreiche Hinweise für 
die Arbeit mit dem beschriebenen Objekt. 

1.1.2 Sicherheitshinweise 

 VORSICHT 

Verletzungsgefahr durch bewegte Maschinenteile und defekte Druckluftleitungen! 
• Die Installation des Werkzeugmesssystems darf grundsätzlich nur bei komplett spannungs- und druckfrei 

geschalteter Maschine erfolgen um die Gefahr von Verletzungen durch bewegte Maschinenteile bzw. defekte 
Druckluftleitungen zu vermeiden. 

• Der Betrieb des Werkzeugmesssystems darf ausschließlich bei geschlossener Schutzeinrichtung 
(Schutztür) erfolgen. 

 

HINWEIS 
Gefahr von Sachschäden durch Fremdteile! 
• Zur Durchführung von Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten dürfen ausschließlich die in dieser 

Betriebsanleitung angegebenen Original-Ersatzteile verwendet werden. 
 

INFORMATION 

Die Informationen in dieser Betriebsanleitung können ohne vorherige Bekanntmachung jederzeit vom Hersteller 
geändert werden. Es obliegt daher der Verantwortung des Nutzers sich regelmäßig über die Aktualität dieser 
Betriebsanleitung zu informieren. 

1.1.3 Konformitätserklärung 
Die EU-Konformitätserklärung befindet sich am Ende dieser Betriebsanleitung. 
Eine Kopie der unterschriebenen Original-Konformitätserklärung kann bei Bedarf unter der auf der Rückseite 
angegebenen Adresse angefordert werden. 

1.1.4 Gültigkeit 
Diese Betriebsanleitung gilt für die zum Erstellungszeitpunkt verfügbare Hardware. Technische Änderungen seitens 
des Herstellers sind vorbehalten. Eine aktuelle Version dieser Betriebsanleitung kann auf der Homepage www.mh-
inprocess.com im Bereich Downloads heruntergeladen werden. 
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1.2 Verwendungszweck 
Das Infrarot-Werkzeugmesssystem IRT35.70 dient der Ermittlung von Werkzeuggeometrien, wie Werkzeuglänge 
und -radius in der Maschine. Darüber hinaus misst es Einzelschneiden und erkennt Werkzeugbruch. Die Messung 
kann dabei sowohl statisch als auch dynamisch erfolgen. 

1.3 Systemkomponenten 

 

Abb. 1 Systemkomponenten 

1.4 Technische Daten 
Antastrichtungen ±X; ±Y; -Z 
Max. Auslenkung Messeinsatz XY = ±12,5°; Z = -5 mm 
Auslenkkraft 

   

Z = 8 N / XY = 2 N 
Kleinstes Werkzeug Ø 0,5 mm 
Energieversorgung 1x Batterie (3.6 V / ½AA) 

Standby: 18 Monate 
Energieversorgung, alternativ 1x Batterie (3 V / CR2) 

Standby: 12 Monate 
Gewicht (ohne Grundplatte) ca. 750 g 
Temperaturbereich Betrieb: 10°C – 50°C, Lagern: 5°C – 70°C 
Material Nichtrostender Stahl 
Wiederholgenauigkeit (unidirektional) 1 µm (max. 2 Sigma) bei 100 mm/min  
Wechselgenauigkeit ±2,5 µm 
Abdichtung IP68: EN60529 (10 m) 
Schock getestet In ±X; ±Y; -Z 

50 G für 7 ms 
5000 mal 

Belastung in Resonanzfrequenz Test bestanden 

m&h Infrarot-Empfänger 
IRR91.40/IRR91.42 

m&h Infrarot-Werkzeugmess-
system IRT35.70 

m&h Infrarot-Empfänger 
IRR91.50 
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1.5 Abmessungen 

 

Abb. 2 Abmessungen 

Zylindrischer Messeinsatz 

Sollbruchstift 

Batteriefach 

Klemmschrauben 

Ausrichtbolzen (3x) 

Optional: 
Grundplatte mit Nutenstein 
35.70-BP-12-H 
35.70-BP-14-H 
35.70-BP-16-H 
35.70-BP-18-H 
35.70-BP-22-H 

Infrarot Emfängerbausteine 

High Power Infrarotdioden 
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1.6 Sende- und Empfangsbereich 

1.6.1 Empfangsbereich für Ein- und Ausschalten des 
Werkzeugmesssystems 

INFORMATION 

Abb. 3 zeigt die möglichen Empfangswinkel des Werkzeugmesssystems während des Ein-/Ausschaltens. Die 
Montageposition des Infrarot-Empfängers muss so gewählt werden, dass sich das Werkzeugmesssystem 
während des Ein-/Ausschaltvorgangs in dessen Sendebereich befindet. 

 
Die Sendereichweite des Empfängers während des Ein-/Ausschaltens des Infrarot-Werkzeugmesssystems beträgt: 
• IRR91.40/IRR91.42: ≤ 4,0 m 
• IRR91.50 ≤ 6 m 
 

 
Abb. 3 Empfangsbereich während ON/OFF 
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1.6.2 Sendebereich während des Betriebs 
Das Infrarot-Werkzeugmesssystem IRT35.70 kann auf die nachfolgenden verschiedenen Sendereichweiten 
eingestellt werden: 
• ≤ 1,6 m 
• ≤ 3,3 m 
• ≤ 4,0 m 
 

 

Abb. 4 Sendebereich während des Betriebs 

1.7 Lieferumfang, Zubehör und Ersatzteile 

1.7.1 Lieferumfang 
Bestellnummer Bezeichnung 

35.70-OTS m&h Infrarot-Werkzeugmesssystem IRT35.70 

1x Zylindrischer Messeinsatz (35.10-D37/24) 

1x Taststiftadapter M4 (91.00-S-M4-HF) 

2x Batterie (3,6 V / ½ AA) (4316) 

Tool Box (35.70-TB) 
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1.7.2 Zubehör 
Bestellnummer Bezeichnung Abbildung 

35.70-BP-12-H Grundplatte mit Nutenstein 12 mm 

 

35.70-BP-14-H Grundplatte mit Nutenstein 14 mm 
35.70-BP-16-H Grundplatte mit Nutenstein 16 mm 
35.70-BP-18-H Grundplatte mit Nutenstein 18 mm 
35.70-BP-22-H Grundplatte mit Nutenstein 22 mm 

1.7.3 Ersatzteile 
Bestellnummer Bezeichnung Abbildung 

35.10-D37/24 Zylindrischer Messeinsatz 
 

91.00-S-M4-HF Taststiftadaptetr M4 – High Force 
 

91.00-S-HF Sollbruchstift – High Force  

4316 Batterie (3,6V / ½ AA) 
 

3920 Batteriedeckel 
 

3549 O-Ring 13x1 Viton für Batteriedeckel 
 

4277 Ausrichtbolzen SW3 mm 
 

5711 Klemmschraube SW3 mm 
 

0548 Gewindestift M2,5x3  

3240 Service-Deckel 
 

3455 O-Ring 16x1 Viton 
 

2906 Metalldichtung 
 

2931 Kegelfeder 
 

35.70-MAGNET KIT Magnet Kit für IRT 35.70, bestehend aus 

 

1x Zylindrischer Magnet 
 

1x Zylinderschraube 
 

1x Unterlegscheibe 
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2 Betrieb 

2.1 Werkzeuge, Mess- und Prüfgeräte 
Bestellnummer Bezeichnung Abbildung 

35.20-CP Kalibrierstift  
 

1780 Innensechskantschlüssel SW3 mm 
 

0227 Innensechskantschlüssel SW1,3 mm 
 

0885 Montagestift 
 

3079 Fühlhebelmessgerät 
 

35.70-TB 

Toolbox 
1x Sollbruchstift – High Force (91.00-S-HF) 
1x Innensechskantschlüssel SW1,3 mm (0227) 
1x Innensechskantschlüssel SW3 mm (1780) 
1x Montagestift (0885) 
3x Gewindestift M2,5x3 (0548) 
2x Klemmschraube SW3 mm (5711) 
1x Kalibrierstift (35.20-CP) 

Ohne Abb. 
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2.2 Montage 

2.2.1 Montage mit Grundplatte 

HINWEIS 
Gefahr von Sachschäden 
• Ausrichtbolzen und V-Nuten sauber abblasen. 
• Beim Aufsetzen des Werkzeugmesssystems darauf achten, dass der Indexschraubenkopf in die 

vorgesehene Bohrung trifft. 
• V-Nuten und Ausrichtbolzen müssen frei von Schmutz und Spänen sein. 

 

 

Abb. 5 Montage mit Grundplatte 

Grundplatte mit 
Nutenstein 
35.70-BP-12-H 
35.70-BP-14-H 
35.70-BP-16-H 
35.70-BP-18-H 
35.70-BP-22-H 

Indexschraubenkopf 
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2.2.2 Montage direkt auf den Maschinentisch 

HINWEIS 
Gefahr von Sachschäden 
• Nuten müssen selbständig in den Maschinentisch gefräst werden! 
• Ausrichtbolzen und V-Nuten sauber abblasen. 
• Beim Aufsetzen des Werkzeugmesssystems darauf achten, dass der Indexschraubenkopf in die 

vorgesehene Bohrung trifft. 
• V-Nuten und Ausrichtbolzen müssen frei von Schmutz und Spänen sein. 

 

 

Abb. 6 Montage direkt auf Maschinentisch 
 

 

Abb. 7 Fertigungszeichnung für V-Nuten 

Indexschraubenkopf 

Maschinentisch 

T-Nuten = 14 mm 
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2.3 Einstellen der Reichweite des Infrarotsignals und der Ausschaltzeit 
Reichweite Infrarotsignal: 

Die Reichweite des Infrarotsignals ist in 3 Stufen von 1,6 m - 3,3 m - 4,0 m einstellbar. Durch eine reduzierte 
Reichweite kann verhindert werden, dass benachbarte Infrarotsysteme gestört werden. Eine hohe Reichweite 
verkürzt die Lebensdauer der Batterie. 

Ausschaltzeit: 

Wird die Messfläche des Werkzeugmesssystems eine bestimmte Zeit lang nicht ausgelenkt, schaltet es sich 
automatisch ab. Es sind 2 Zeiten von 120 s - 180 s einstellbar. 
1. Werkzeugmesssystem wie abgebildet demontieren. 
 

 

Abb. 8 Werkzeugmesssystem demontieren und einstellen 
 

2. Gewünschte Schalterstellung der Tabelle entnehmen und mit Schraubendreher einstellen. 
3. Werkzeugmesssystem wieder vollständig montieren. 
4. Werkzeugmesssystem kalibrieren. 
 

Ein-
stellung 

Reichweite 
Infrarotsignal 
typisch 

Ausschalt-
zeit 

Batterie-Lebenszeit im Dauerbetrieb Ein-
schalt-
code  Batterietyp 

½ AA 
Nutzung 
5% 

Batterietyp 
CR2 

Nutzung 
5% 

0 ≤ 4,0 m Infrarot AUS 270 h 190 d 180 h 130 d A 
1 ≤ 4,0 m 180 s 270 h 190 d 180 h 130 d A 
2 ≤ 4,0 m 120 s 270 h 190 d 180 h 130 d A 
3 ≤ 3,3 m 120 s 350 h 210 d 220 h 145 d A 
4 ≤ 1,6 m 120 s 440 h 240 d 290 h 170 d A 
5 ≤ 4,0 m Infrarot AUS 270 h 190 d 180 h 130 d B 
6 ≤ 4,0 m 180 s 270 h 190 d 180 h 130 d B 
7*) ≤ 4,0 m 120 s 270 h 190 d 180 h 130 d B 
8 ≤ 3,3 m 120 s 350 h 210 d 220 h 145 d B 
9 ≤ 1,6 m 120 s 440 h 240 d 290 h 170 d B 
*) Werkseinstellung 

35.70-MAGNET KIT 

M=2,4 Nm (1,77 lbf. ft) 
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INFORMATION 

Um mehrere Infrarotsysteme unabhängig voneinander mit nur einem Empfänger aktivieren/ deaktivieren zu 
können, müssen die verschiedenen Systeme unterschiedliche Einschaltcodierungen (A, B) haben. 
Empfängerseitig gibt es für die Codierungen A und B jeweils einen eigenen Anschlusspin zur Kommunikation mit 
der Steuerung. Zum Messen kann immer nur ein System verwendet werden. 

 

 

Abb. 9 Werkzeugmesssystem aktivieren 

Pin 6   Messsystem „A“ EIN/AUS      rosa
 

  Pin 7   Messsystem „B“ EIN/AUS      blau
 

  

A
 

  

B
 

  

A
 

  B
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2.4 Messeinsatz ausrichten 
1. Klemmschrauben lösen und Ausrichtbolzen bis zum Anschlag nach oben eindrehen. 
2. Klemmschrauben so anziehen, dass Ausrichtbolzen mit mittlerer Kraft noch gedreht werden können. 
3. Ausrichtbolzen und V-Nuten sauber abblasen. 
4. Werkzeugmesssystem in den V-Nuten aufsetzen. 
5. Messeinsatz in der X-Achse mittels Fühlhebelmessgerät abfahren und Parallelität ermitteln. 
6. Durch Drehen der Ausrichtbolzen den Werkzeugmesssystem um die Y-Achse auf < 5µm ausrichten. 
7. Klemmschrauben (2x) der eingestellten Ausrichtbolzen fest anziehen. 
8. Werkzeugmesssystem mit drittem Ausrichtbolzen um die X-Achse auf < 5µm ausrichten. 
9. Klemmschraube des dritten Ausrichtbolzens fest anziehen. 
10. Werkzeugmesssystem aus Maschine nehmen und Klemmschrauben (3 St.) mit hoher Handkraft (ca.10 Nm) 

festziehen. 
11. Ausrichtbolzen und V-Nuten sauber abblasen. 
12. Werkzeugmesssystem erneut in den V-Nuten aufsetzen und die Ausrichtung überprüfen. 
13. Werkzeugmesssystem kalibrieren. 
 

 

Abb. 10 Messeinsatz ausrichten 
 

Fühlhebelmessgerät 
(3079) 

Innensechskant-
schlüssel SW3 mm 

(1780) 

X-Achse 
 

Y-Achse 
 

Ausrichtbolzen 
SW3 (4277) 

Klemmschraube 
SW3 (5711) 
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2.5 Werkzeugmesssystem kalibrieren 

INFORMATION 

Da eine kurze Verzögerung zwischen der Antastung und dem Auslesen der Maschinenmaßstäbe besteht, ist eine 
Kalibrierung des Werkzeugmesssystems notwendig. Beim Kalibrieren werden: 

• die Schaltcharakteristik des Werkzeugmesssystems in den verschiedenen Maschinenachsen, 
• die wirksame Länge des Werkzeugmesssystems sowie 
• die Reaktionszeit des Werkzeugmesssystems zur Maschinensteuerung ermittelt. 
Das Kalibrieren des Werkzeugmesssystems erfolgt mittels steuerungsspezifischer Kalibrierzyklen. 

 

 

Abb. 11 Werkzeugmesssytem kalibrieren 

Kalibrierstift 
(35.20-CP) 
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2.6 Batteriewechsel 

HINWEIS 
Gefahr von Geräteschäden durch Flüssigkeitseintrag und auslaufende Batterien! 
• Werkzeugmesssystem vor dem Öffnen sauber und trocken wischen! 
• NICHT mit Druckluft abblasen! 
• Leere Batterien sofort erneuern! 
• Beim Schließen des Batteriedeckels den O-Ring auf Beschädigungen prüfen! 

 

1. Batteriedeckel mit Bajonettverschluss durch Drehen öffnen und schließen. 
 

 

Abb. 12 Batteriewechsel 

2.7 Messeinsatz wechseln 
1. Gewindestifte D, E und F lösen (siehe Abb. 13) und Messeinsatz zusammen mit Sollbruchstift aus dem 

Taststiftadapter entnehmen. 
2. Gewindestift A, B und C am Messeinsatz lösen (siehe Abb. 13) und Sollbruchstift entnehmen. 
3. Sollbruchstift zuerst in den neuen Messeinsatz einsetzen und die Gewindestifte in der Reihenfolge A, B, C 

anziehen. 
4. Messeinsatz zusammen mit Sollbruchstift in den Taststiftadapter einsetzen und Gewindestifte in der Reihenfolge 

D, E, F anziehen. 
5. Ausrichtung der Messfläche prüfen (siehe Kapitel 2.4). 
6. Werkzeugmesssystem kalibrieren (siehe Kapitel 2.5). 
 

 

Abb. 13 Messeinsatz wechseln 

M=0,35 Nm (0.26 lbf.ft) 

Gewindestift M2,5x3 
(0548) (6x) 

Zylindrischer 
Messeinsatz 
(35.10-D37/24) 

Batteriedeckel (3920) 
mit O-Ring 13x1 Viton (3549) 

Batteriedeckel 
in geschlossener Position 

Batterie (3,6 V / ½ AA) 
(4316) 

Alternative: 
Batterie (3 V / CR2) 

Sollbruchstift – High 
Force(91.00-S-HF) 

Innensechskantschlüssel SW1,3 mm 
(0227) 

A 
B 

C 

F 

E D 
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2.8 Wartung des Werkzeugmesssystems 

HINWEIS 
Gefahr von Sachschäden! 
• Nicht mit Druckluft oder starkem Wasserstrahl reinigen! 
• Nicht mit spitzen Gegenständen reinigen (Beschädigung der Dichtmembran)! 

 

1. Messeinsatz abschrauben. 
 

INFORMATION 

Unter der Metalldichtung kann sich Schmutz ansammeln. 
 

2. Service-Deckel mit Metalldichtung und Kegelfeder von Hand abziehen. 
3. Werkzeugmesssystem und Einzelteile unter fließendem Wasser säubern. 
4. Werkzeugmesssystem wieder von Hand schließen. 
5. Messfläche ausrichten. 
6. Werkzeugmesssystem kalibrieren! 
 

 

Abb. 14 Wartung des Werkzeugmesssystems 

2.9 Optische Zustandsanzeige 
Nachfolgende Tabelle gibt einen Überblick über die Blinkmuster der LED (Abb. 15) und deren Bedeutung. 
 

LED blinkt grün Werkzeugmesssystem überträgt Signale 
LED blinkt grün/rot Batteriewarnung 
LED blinkt orange Messeinsatz ausgelenkt 
LED konstant rot Falscher Batterietyp 

 

 

Abb. 15 Optische Zustandsanzeige 

Service-Deckel (3240) 
mit O-Ring 16x1 Viton (3455) 

Metalldichtung 
(2906) 

Kegelfeder 
(2931) Dichtmembran 

M=0,2 Nm (1.47 lbf.ft) 

Montagestift 
(0885) 

Taststiftadapter M4 – High Force 
(91.00-S-M4-HF) 
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1 Description 

1.1 General 

1.1.1 Preface 
The safety instructions in this manual have to be strictly observed to guarantee a safe and reliable function of the tool 
setter and to avoid personal and material damage. The meaning of the symbols related to the safety instructions is 
described in the table below: 
 

 CAUTION CAUTION indicates a hazard which can lead to injuries if not avoided. 

 
 

NOTICE NOTICE indicates information considered important, but not hazard-related (e.g. 
messages relating to property damage). 

 
 

INFORMATION INFORMATION indicates important information or helpful advice for working with 
the described device. 

1.1.2 Safety Instructions 

 CAUTION 

Risk of injuries due to moving machine parts or defect compressed air lines! 
• Installation must only be carried out if the machine is switched to a completely de-energized and de-

pressurized state to avoid the risk of injuries due to moving machine parts or defect compressed air lines. 
• Operation of the tool setter is only allowed with closed guards (safety doors). 

 

NOTICE 
Risk of property damage! 
• Only the original spare parts listed in this manual are permitted for preventive and correctional maintenance. 

 

INFORMATION 

The information given in this manual can be changed by the manufacturer at any time. Thus the user is 
responsible to regularly inquire about updated information. 

1.1.3 Declaration of Conformity 
The EC Declaration of Conformity can be found at the end of these operating instructions. 
If required, a copy of the signed original declaration of conformity may be requested from the address given on the 
back cover. 

1.1.4 Validity 
This document is valid for the hardware available at the creation date of the manual itself. Technical changes by the 
manufacturer are reserved. 
The latest version of this manual can be downloaded under www.mh-inprocess.com in the Downloads section. 

http://www.mh-inprocess.com/
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1.2 Purpose 
The Tool Setter IRT37.50 is used for determination of tool geometries like tool length and tool radius inside the 
machine. Moreover it measures single cutters and detects tool breakage. Therefore the measurements can be 
performed statically or dynamically as well. 

1.3 System Components 

 

Fig. 1 System Components 

1.4 Technical Data 
Probing Directions ±X; ±Y; -Z 
Max. Stylus Overtravel XY = ±12,5°; Z = -5 mm 
Trigger Force 

   

Z = 8 N / XY = 2 N 
Smalles Tool Ø 0,5 mm 
Power Supply 1x Battery (3.6 V / ½AA) 

Standby: 18 months 
Power Supply (alternative) 1x Batterie (3 V / CR2) 

Standby: 12 months 
Weight (without base plate) approx. 750 g 
Temperature Range Operation: 10°C – 50°C, Storage: 5°C – 70°C 
Material Stainless steel 
Unidirectional Repeatability max. 1 µm (2 Sigma) at 100 mm/min 
Replacement Accuracy ±2,5 µm 
Sealing IP68: EN60529 (10 m) 
Shock tesetd In ±X; ±Y; -Z 

50 G for 7 ms 
5000 times 

Resonant frequency Test passed 

m&h Infrared Receiver 
IRR91.40/IRR91.42 

m&h Infrared Tool Setter 
IRT35.70 

m&h Infrared Receiver 
IRR91.50 
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1.5 Dimensions 

 

Fig. 2 Dimensions 
 

Cylindrical stylus 

Break shaft 

Battery compartment 

Clamping screws 

Adjustment bolts (3x) 

Optional: 
Base plate with T-nut 
35.70-BP-12-H 
35.70-BP-14-H 
35.70-BP-16-H 
35.70-BP-18-H 
35.70-BP-22-H 

Infrared receiver unit 

High Power infrared diodes 
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1.6 Transmission-/Reception Area 

1.6.1 Reception Area for Tool Setter Activation/ Deactivation 

INFORMATION 

Fig. 3 shows the reception angles of the tool setter during the ON/OFF procedure. The mounting position of the 
receiver must be chosen so that the tool setter is in the receivers transmission range for switching ON/OFF. 

 
The transmission range of the receiver for switching thetool setter ON/OFF amounts to: 
• IRR91.40/IRR91.42: ≤ 4,0 m 
• IRR91.50: ≤ 6,0 m 
 

 
Fig. 3 Reception Area during ON/OFF 
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1.6.2 Transmission Area during Operation 
The infrared tool setter IRT35.70 can be set to the following different transmission ranges: 
• ≤ 1,6 m 
• ≤ 3,3 m 
• ≤ 4,0 m 
 

 

Fig. 4 Transmission Area during Operation 

1.7 Delivery Contents, Accessories and Spares 

1.7.1 Delivery Contents 
Order No. Description 

35.70-OTS m&h Infrared Tool SetterIRT35.70 

1x Cylindrical stylus (35.10-D37/24) 

1x Break shaft adapter M4 (91.00-S-M4-HF) 

2x Battery (3,6 V / ½ AA) (4316) 

Tool box (35.70-TB) 
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1.7.2 Accessories 
Order No. Description Illustration 

35.70-BP-12-H Base plate with T-nut 12 mm 

 

35.70-BP-14-H Base plate with T-nut 14 mm 
35.70-BP-16-H Base plate with T-nut 16 mm 
35.70-BP-18-H Base plate with T-nut 18 mm 
35.70-BP-22-H Base plate with T-nut 22 mm 

1.7.3 Spare Parts 
Order No. Description Illustration 

35.10-D37/24 Cylindrical stylus 
 

91.00-S-M4-HF Break shaft adapter M4 – High Force 
 

91.00-S-HF Break shaft – High Force  

4316 Battery (3,6V / ½ AA) 
 

3920 Battery cover 
 

3549 O-Ring 13x1 Viton for battery cover 
 

4277 Adjustment bolt AF 3 mm 
 

5711 Clamping screw AF 3 mm 
 

0548 Grub screw M2,5x3  

3240 Service cover 
 

3455 O-Ring 16x1 Viton 
 

2906 Metal eyelid 
 

2931 Conical spring 
 

35.70-MAGNET KIT Magnet Kit for IRT 35.70, consisting of 

 

1x Cylindrical magnet 
 

1x Cylindrical screw 
 

1x Washer 
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2 Operation 

2.1 Tools, Measurement- and Test-Equipment 
Order No. Description Illustration 

35.20-CP Calibration pin 
 

1780 Hexagon key AF 3 mm 
 

0227 Hexagon key AF 1.3 mm 
 

0885 Mounting pin 
 

3079 Dial gauge 
 

35.70-TB 

Toolbox 
1x Break shaft – High Force (91.00-S-HF) 
1x Hexagon key AF 1.3 mm (02270) 
1x Hexagon key AF 3 mm (1780) 
1x Mounting pin (0885) 
3x Grub screw M2,5x3 (0548) 
2x Clamping screw AF 3 mm (5711) 
1x Calibration pin (35.20-CP) 

Ohne Abb. 
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2.2 Mounting 

2.2.1 Mounting with Base Plate 

NOTICE 
Risk of property damage! 
• V-Slots and adjustment bolts must be clean and free of chips and must be blown off using compressed air! 
• When positioning the tool setter, ensure that the index screw head is in the correct hole! 

 

 

Fig. 5 Mounting with Base Plate 

Base plate 
with T-nut 
35.70-BP-12-H 
35.70-BP-14-H 
35.70-BP-16-H 
35.70-BP-18-H 
35.70-BP-22-H 

Index screw head 
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2.2.2 Mounting directly on the Machine Table 

NOTICE 
Risk of property damage! 
• Slots must be milled in the machine table! 
• V-Slots and adjustment bolts must be clean and free of chips and must be blown off using compressed air! 
• When positioning the tool setter, ensure that the index screw head is in the correct hole! 

 

 

Fig. 6 Mounting directly on the Machine Table 
 

 

Fig. 7 Production drawing for V-slots 

Index screw head 
 

Machine table 
 

T-slots = 14 mm 



IRT35.70  Operation 

 31 
 

2.3 Setting Infrared Transmission Range and Switch Off Time 
Infrared transmission range: 

The infrared transmission range can be set to 1,6 m - 3,3 m - 4,0 m. Reducing the transmission range can help to 
prevent interferrences with other infrared transmission systems in the close environment. Setting a high transmission 
range reduces the lifetime of the battery. 

Switch off time: 

If the stylus of the tool setter is not deflected for a specified time the tool setter switches off automatically. This time 
can be set to 120 - 180 s. 
1. Remove the tool setter as shown below. 
 

 

Fig. 8 Dismounting and adjusting Tool Setter 
 

2. Choose the settings from the table and adjust the switch using a screwdriver. 
3. Remount the tool setter. 
4. Calibrate the tool setter. 
 

Setting Typical 
infrared trans-
mission range 

Switch off 
time 

Battery-lifetime in continuous operation! Switch 
ON 
code Battery 

type ½ AA 
Usage 
5% 

Battery 
type CR2 

Usage 
5% 

0 ≤ 4,0 m Infrared OFF 270 h 190 d 180 h 130 d A 
1 ≤ 4,0 m 180 s 270 h 190 d 180 h 130 d A 
2 ≤ 4,0 m 120 s 270 h 190 d 180 h 130 d A 
3 ≤ 3,3 m 120 s 350 h 210 d 220 h 145 d A 
4 ≤ 1,6 m 120 s 440 h 240 d 290 h 170 d A 
5 ≤ 4,0 m Infrared OFF 270 h 190 d 180 h 130 d B 
6 ≤ 4,0 m 180 s 270 h 190 d 180 h 130 d B 
7*) ≤ 4,0 m 120 s 270 h 190 d 180 h 130 d B 
8 ≤ 3,3 m 120 s 350 h 210 d 220 h 145 d B 
9 ≤ 1,6 m 120 s 440 h 240 d 290 h 170 d B 
*) factory preset 

35.70-MAGNET KIT 

M=2.4 Nm (1.77 lbf. ft) 
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INFORMATION 

To activate/deactivate multiple infrared systems independent from each other with only one receiver,  the systems 
must have different switch ON codes (A, B).For communication with the control the receiver provides an own 
connecting pin for each of the switch ON codes A and B. 
For measurement only one system can be used at one point in time. 

 

 

Fig. 9 Tool Setter Activation 

Pin 6   Measuring system „A“ ON/OFF   pink
 

  Pin 7   Measuring system „B“ ON/OFF   blue
 

  

A
 

  

B
 

  

A
 

  B
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2.4 Aligning the Stylus 
1. Loosen the clamping screws and turn the adjustment bolts until they reach their limit in the upper position. 
2. Tighten the clamping screws until the adjustment bolts can just be turned with moderate force. 
3. Blow the adjustment bolts and the V-Slots clean. 
4. Place the Tool Setter into the V-Slots. 
5. Check the parallelism of the stylus in the X Axis using a dial gauge. 
6. Adjust the tool setter in the Y axis to < 5 µm by turning the adjustment bolts. 
7. Tighten the clamping screws (2x) of the the adjustment bolts. 
8. Using the third adjustment bolt, adjust the tool setter around the X-axis to < 5 µm. 
9. Tighten theclamping screw of the third adjustment bolt. 
10. Take the Tool Setter out of the machine and securely tighten all 3 clamping screws by hand using high hand 

force (approx.10 Nm). 
11. Blow off the adjustment bolts and the V-Slots. 
12. Put the tool setter back in the V-Slots and verify the alignment. 
13. Calibrate the tool setter! 
 

 

Fig. 10 Aligning the Stylus 
 

Dial gauge 
(3079) 

Hexagon key 
AF 3 mm (1780) 

X-axis 
 

Y-axis 
 

Adjustment bolts 
AF 3 mm (4277) 

 

Clamping screw 
AF 3 mm (5711) 
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2.5 Tool Setter Calibration 

INFORMATION 

Due to the short delay between triggering and reading the axis position, calibration of the tool setter is required. 
During calibration the following is determined: 

• Switching characteristic of the tool setter in different machine axes, 
• Effective length of the tool setter 
• Response time of the tool setter in relation to the NC. 
Calibration of the tool setter is performed using control specific calibration cycles. 

 

 

Fig. 11 Tool Setter Calibration 

Calibration pin 
(35.20-CP) 
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2.6 Battery Replacement 

NOTICE 
Risk of equipment damage due to ingress of liquid and battery leakage! 
• Before opening Tool Setter, clean and dry well! 
• Do NOT blow off with compressed air! 
• Replace empty batteries immediately! 
• When closing the battery cover check the O-ring for any damage! 

 

1. Turn battery cover with bayonet lock to open and close. 
 

 

Fig. 12 Battery Replacement 

2.7 Stylus Change 
1. Loosen the grub screws D, E uad F (refer to Fig. 13) and remove the cylindrical stylus together with the break 

shaft from the break shaft adapter. 
2. Loosen the grub screws A, B and C of the cylindrical stylus (refer to Fig. 13) and remove the break shaft. 
3. Insert the new break shaft into the stylus first and tighten the grub screws in sequence A, B, C. 
4. Install the cylindrical stylus together with the break shaft to the break shaft adapter and tighten the grub screws 

in sequence D, E, F. 
5. Check the alignment of the measuring surface (refer to chapter 2.4). 
6. Calibrate tool setter (refer to chapter 2.5). 
 

 

Fig. 13 Stylus Change 

M=0,35 Nm (0.26 lbf.ft) 

Grub screw M2,5x3 
(0548) (6x) 

Cylindrical stylus 
(35.10-D37/24) 

Battery Cover (3920) 
with O-Ring 13x1 Viton (3549) 

Battery cover closed 

Battery (3,6 V / ½ AA) 
(4316) 

Alternative: 
Battery (3 V / CR2) 

Break shaft - High Force 
(91.00-S-HF) 

Hexagon key AF 1.3 mm (0227) 

A 
B 

C 

F 

E D 
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2.8 Maintenance of the Tool Setter 

NOTICE 
Risk of property damage! 
• Do NOT use compressed air or high pressure water to clean! 
• Do NOT use any sharp tools (these could damage the inner seal)! 

 

1. Unscrew the stylus. 
 

INFORMATION 

Dirt can collect under the metal seal. 
 

2. Remove service cover with eyelid and conical spring by hand. 
3. Clean tool setter and parts under flowing water. 
4. Reassemble all parts. 
5. Align the stylus center. 
6. Calibrate the tool setter! 
 

 

Fig. 14 Maintenance of the Tool Setter 

2.9 Optical Status Display 
Subsequent table gives an overview of the blinking patterns of the LED (Fig. 15) and their meaning. 
 

LED blinking green Tool setter is transmitting signals 
LED blinking green/red Low Battery 
LED blinking orange Stylus deflected 
LED contantly red Wrong battery type 

 

 

Fig. 15 Optical Status Display 

Service cover (3240) 
with O-Ring 16x1 Viton (3455) 

Metal eyelid 
(2906) 

Conical spring 
(2931) Inner seal 

M=0,2 Nm (1.47 lbf.ft) 

Mounting pin 
(0885) 

Break shaft adapter M4 - High Force 
(91.00-S-M4-HF) 
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1 Popis 

1.1 Všeobecné informace 

1.1.1 Poznámka 
Bezpečnostní pokyny uvedené v tomto návodu k obsluze musejí být bezpodmínečně dodržovány, aby mohla být 
zaručena bezpečná a spolehlivá funkce systému pro měření nástrojů a aby nedošlo ke zranění osob a poškození. 
Symboly příslušných bezpečnostních pokynů mají tento význam: 
 

 VAROVÁNÍ VAROVÁNÍ označuje nebezpečí, které – pokud mu nezamezíte – může zapříčinit 
poranění. 

 
 

UPOZORNĚNÍ UPOZORNĚNÍ označuje informaci, jejíž nedodržení nezapříčiní poškození osob, 
nýbrž například upozornění na možné věcné škody. 

 
 

INFORMACE INFORMACE označuje důležité informace nebo užitečná upozornění pro práci s 
popsaným objektem. 

1.1.2 Bezpečnostní pokyny 

 VAROVÁNÍ 

Nebezpečí zranění pohyblivými částmi stroje a vadnými rozvody stlačeného vzduchu! 
• Instalace nástrojové sondy smí být obecně prováděna pouze u zařízení, které je v beznapěťovém stavu a 

zcela bez přítomnosti tlaku, aby se zabránilo nebezpečí zranění pohybujícími se částmi zařízení, popř. 
vadnými rozvody stlačeného vzduchu. 

• Provoz nástrojové sondy je možný pouze se zavřeným ochranným zařízením (ochrannými dveřmi). 
 

UPOZORNĚNÍ 
Nebezpečí věcných škod! 
• Při provádění údržbových prací a oprav se smí používat pouze originální náhradní díly uvedené v tomto 

návodu k obsluze. 
 

INFORMACE 

Informace uvedené v tomto návodu k obsluze může výrobce bez předchozího oznámení kdykoliv změnit. Je tedy 
povinností uživatele pravidelně kontrolovat aktuálnost těchto informací 

1.1.3 Prohlášení o shodě 
Prohlášení o shodě s předpisy EU se nachází na konci tohoto návodu k provozu. 
Kopii původního podepsaného prohlášení o shodě si lze vyžádat na adrese, která je uvedena na zadní straně. 

1.1.4 Platnost 
Tento návod k použití platí pro hardware použitý v době jeho vzniku. Technické změny ze strany výrobce jsou 
vyhrazeny. Aktuální verzi tohoto návodu k použití si můžete stáhnout na domovské stránce www.mh-inprocess.com 
v sekci Downloads. 
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1.2 Účel použití 
Infračervená dotyková sonda IRT35.70 slouží ke zjišťování geometrie nástroje, jako jsou délka a poloměr nástroje ve 
stroji. Kromě toho měří jednotlivá ostří a rozezná zlomení nástroje. Měření může přitom probíhat jak staticky tak 
dynamicky. 

1.3 Komponenty systému 

 

Vyo. 1. Komponenty systému 

1.4 Technické údaje 
Směr snímání ±X; ±Y; -Z 
Maximální vychýlení doteku XY = ±12,5°; Z = -5 mm 
Vychylovací síla 

    

Z = 8 N / XY = 2 N 
Nejmenší nástroj Ø 0,5 mm 
Elektrické napájení 1x baterie (3.6 V / ½AA) 

pohot. režim: 18 měsíců 
Elektrické napájení, alternativní 1x baterie (3 V / CR2) 

pohot. režim: 12 měsíců 
Hmotnost (bez základní desky) asi 750 g 
Rozsah teplot provoz: 10°C – 50°C, skladování: 5°C – 70°C 
Materiál nerezavějící ocel 
Přesnost opakování (jednosměrná) 1 µm (max. 2 sigma) při 100 mm/min 
Přesnost výměny ±2,5 µm 
Krytí IP68: EN60529 (10 m) 
Odolnost proti nárazu v ±X; ±Y; -Z 

50 G za 7 ms 
5000 krát 

Zatížení v rezonanční frekvenci test úspěšně absolvován 
 

m&h INFRAČERVENÝ přijímač  
IRR91.40/IRR91.42 

m&h INFRAČERVENÁ dotyková 
sonda IRT35.70 

m&h INFRAČERVENÝ přijímač  
IRR91.50 
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1.5 Rozměry 

 

Vyo. 2. Rozměry 

Dotek s válc. měřicí plochou 

Střižný kolík 

Přihrádka na 
baterie 

Upínací šrouby 

Vyrovnávací svorníky (3x) 

Opce: 
Základní deska s drážkou 
35.70-BP-12-H 
35.70-BP-14-H 
35.70-BP-16-H 
35.70-BP-18-H 
35.70-BP-22-H 

Infračervené přijímací prvky 

Infračervené diody High Power 
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1.6 Rozsah vysílání a přijímání 

1.6.1 Rozsah přijímání pro zapnutí a vypnutí sondy 

INFORMACE 

Vyo. 3 znázorňuje možné přijímací úhly sondy během zapnutí/vypnutí. Montážní poloha infračerveného přijímače 
musí být zvolena tak, aby se sonda během zapínání/vypínání nacházela v jeho vysílacím rozsahu. 

 
Dosah vysílání přijímače během zapnutí/vypnutí infračervené dotykové sondy je: 
• IRR91.40/IRR91.42: ≤ 4,0 m 
• IRR91.50 ≤ 6 m 
 

 
Vyo. 3. Rozsah přijímání během ON/OFF 
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1.6.2 Rozsah vysílání během provozu 
Infračervená dotyková sonda IRT35.70 může být nastavena na níže uvedené různé dosahy vysílání: 
• ≤ 1,6 m 
• ≤ 3,3 m 
• ≤ 4,0 m 
 

 

Vyo. 4. Rozsah vysílání během provozu 

1.7 Rozsah dodávky, příslušenství a náhradní díly 

1.7.1 Rozsah dodávky 
Objednací číslo Název 

35.70-OTS Infračervená dotyková sonda m&h IRT35.70 

1x dotek s válcovou měřící plochou (35.10-D37/24) 

1x adaptér pro dotek M4 (91.00-S-M4-HF) 

2x baterie (3,6 V / ½ AA) (4316) 

Souprava nářadí (35.70-TB) 
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1.7.2 Příslušenství 
Obj. číslo Název Obrázek 

35.70-BP-12-H Základní deska s drážkou 12 mm 

 

35.70-BP-14-H Základní deska s drážkou 14 mm 
35.70-BP-16-H Základní deska s drážkou 16 mm 
35.70-BP-18-H Základní deska s drážkou 18 mm 
35.70-BP-22-H Základní deska s drážkou 22 mm 

1.7.3 Náhradní díly 
Objednací číslo Název Obrázek 

35.10-D37/24 Dotek s válcovou měřicí plochou 
 

91.00-S-M4-HF Adaptér pro dotek M4 – High Force 
 

91.00-S-HF Střižný kolík – High Force  

4316 Baterie (3,6V / ½ AA) 
 

3920 Kryt baterie 
 

3549 O-kroužek 13x1 Viton pro kryt baterie 
 

4277 Vyrovnávací svorník SW3 mm 
 

5711 Upínací šroub SW3 mm 
 

0548 Šroub stavěcí plochý M2,5x3  

3240 Servisní kryt 
 

3455 O-kroužek 16x1 Viton 
 

2906 Kovové těsnění 
 

2931 Kuželová pružina 
 

35.70-MAGNET KIT Sada s magnetem pro IRT 35.70, která obsahuje 

 

1x válcový magnet 
 

1x válcový šroub 
 

1x podložka 
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2 Provoz 

2.1 Nástroje, měřicí a zkušební přístroje 
Obj. číslo Název Obrázek 

35.20-CP Kalibrační kolík  
 

1780 Šestihranný klíč SW3 mm 
 

0227 Šestihranný klíč SW1,3 mm 
 

0885 Montážní kolík 
 

3079 Pákový úchylkoměr 
 

35.70-TB 

Sada nářadí 
1x střižný kolík - High Force (91.00-S-HF) 
1x šestihranný klíč SW1,3 mm (02270) 
1x šestihranný klíč SW3 mm (1780) 
1x montážní kolík (0885) 
3x stavěcí šroub plochý M2,5x3 (0548) 
2x Upínací šroub SW3 mm (5711) 
1x kalibrační kolík (35.20-CP) 

bez obr. 
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2.2 Montáž 

2.2.1 Montáž se základní deskou 

UPOZORNĚNÍ 
Nebezpečí věcných škod! 
• Vyrovnávací svorníky a V-drážky profoukněte dočista. 
• Při nasazování sondy dávejte pozor na to, aby se hlava šroubu dostala do určeného otvoru. 
• V-drážky a vyrovnávací svorníky musí být čisté a bez třísek. 

 

 

Vyo. 5. Montáž se základní deskou 

Základní deska  
s drážkou 
35.70-BP-12-H 
35.70-BP-14-H 
35.70-BP-16-H 
35.70-BP-18-H 
35.70-BP-22-H 

Hlava šroubu 
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2.2.2 Přímá montáž na stůl stroje 

UPOZORNĚNÍ 
Nebezpečí věcných škod! 
• Drážky se musí do stolu stroje samostatně vyfrézovat! 
• Vyrovnávací svorníky a V-drážky profoukněte dočista. 
• Při nasazování sondy dávejte pozor na to, aby se hlava šroubu dostala do určeného otvoru. 
• V-drážky a vyrovnávací svorníky musí být čisté a bez třísek. 

 

 

Vyo. 6. Přímá montáž na stůl stroje 
 

 

Vyo. 7. Výrobní výkres pro V-drážky 

Hlava šroubu 

Stůl stroje 

T-drážky = 14 mm 
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2.3 Nastavení dosahu infračerveného signálu a doby vypnutí 
Dosah infračerveného signálu: 

Dosah infračerveného signálu lze nastavit do 3 úrovní od 1,6 m − 3,3 m − 4,0 m. Snížením dosahu se zabrání rušení 
okolních infračervených systémů. Velký dosah zkracuje životnost baterie. 

Doba vypnutí: 

Pokud se měřicí plocha sondy určitou dobu nevychyluje, automaticky se vypne. Lze nastavit 2 doby v rozmezí 120 s 
- 180 s. 
1. Proveďte demontáž sondy, jak je uvedeno na obrázku. 
 

 

Vyo. 8. Demontáž a nastavení sondy 
 

2. V tabulce zjistěte požadované nastavení spínače a nastavte ho pomocí šroubováku. 
3. Sondu opět kompletně smontujte. 
4. Proveďte kalibraci sondy. 
 

Nas-
tavení 

Dosah 
infračervené-
ho signálu 

Doba 
vypnutí 

Životnost baterie při trvalém provozu Spín. 
kód  

Typ baterie 
½ AA 

Využití 
5 % 

Typ baterie 
CR2 

Využití 
5 % 

0 ≤ 4,0 m IČ vyp. 270 h 190 d 180 h 130 d A 
1 ≤ 4,0 m 180 s 270 h 190 d 180 h 130 d A 
2 ≤ 4,0 m 120 s 270 h 190 d 180 h 130 d A 
3 ≤ 3,3 m 120 s 350 h 210 d 220 h 145 d A 
4 ≤ 1,6 m 120 s 440 h 240 d 290 h 170 d A 
5 ≤ 4,0 m IČ vyp. 270 h 190 d 180 h 130 d B 
6 ≤ 4,0 m 180 s 270 h 190 d 180 h 130 d B 
7*) ≤ 4,0 m 120 s 270 h 190 d 180 h 130 d B 
8 ≤ 3,3 m 120 s 350 h 210 d 220 h 145 d B 
9 ≤ 1,6 m 120 s 440 h 240 d 290 h 170 d B 
*) tovární nastavení 

35.70-MAGNET KIT 

M=2,4 Nm (1,77 lbf. ft) 
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INFORMACE 

Aby bylo možné aktivovat/ deaktivovat nezávisle na sobě více infračervených zařízení pouze jedním přijímačem, 
musí mít tato různá zařízení různý spínací kód (A, B). Přijímač má pro kódy A a B vlastní připojovací pin pro 
komunikaci s řídicím systémem. Pro měření lze vždy použít pouze jedno zařízení. 

 

 

Vyo. 9. Aktivace sondy 
 

Pin 6   sonda „A“ ZAP/VYP     růžová
 

  Pin 7   sonda „B“ ZAP/VYP     modrá
 

  

A
 

  

B
 

  

A
 

  B
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2.4 Vyrovnání měřicího doteku 
1. Povolte upínací šrouby a zašroubujte vyrovnávací svorníky směrem nahoru až na doraz. 
2. Upínací šrouby utáhněte tak, aby se dalo s vyrovnávacími svorníky použitím střední síly ještě otáčet. 
3. Vyrovnávací svorníky a V-drážky profoukněte do čista. 
4. Nasaďte sondu do V-drážek. 
5. Měřicí dotek na ose X změřte páčkovým úchylkoměrem a zjistěte rovnoběžnost. 
6. Otáčením vyrovnávacích svorníků vyrovnejte sondu s osou Y na < 5µm. 
7. Pevně utáhněte upínací šrouby (2x) nastavených vyrovnávacích svorníků. 
8. Vyrovnejte sondu pomocí třetího vyrovnávacího svorníku s osou X na < 5µm. 
9. Pevně utáhněte upínací šroub třetího vyrovnávacího svorníku. 
10. Vyjměte sondu ze stroje a pevně utáhněte upínací šrouby (3 ks) velkou manuální silou (cca 10 Nm). 
11. Vyrovnávací svorníky a V-drážky profoukněte do čista. 
12. Znovu nasaďte sondu do V-drážek a zkontrolujte vyrovnání. 
13. Proveďte kalibraci sondy. 
 

 

Vyo. 10. Vyrovnání měřicího doteku 
 

Pákový úchylkoměr 
(3079) 

Šestihranný klíč 
SW3 mm 

(1780) 

Osa X 
 

Osa Y 
 

Vyrovn. svorník 
SW3 (4277) 

Upínací šroub 
SW3 (5711) 
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2.5 Kalibrace nástrojové sondy 

INFORMACE 

Jelikož mezi snímáním a načtením hodnot stroje existuje krátká prodleva, je nutná kalibrace nástrojové sondy. Při 
kalibraci se stanoví: 

• spínací charakteristika nástrojové sondy na různých osách stroje, 
• účinná délka nástrojové sondy a 
• reakční doba nástrojová sonda - řídící jednotka stroje. 
Sonda pro měření nástroje je kalibrována pomocí specifických řídících kalibračních cyklů. 

 

 

Vyo. 11. Kalibrace nástrojové sondy 

Kalibrační kolík 
(35.20-CP) 
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2.6 Výměna baterie 

UPOZORNĚNÍ 
Nebezpečí poškození přístroje v důsledku proniknutí kapaliny a vytečení baterií! 
• Sondu před otevřením očistěte a osušte! 
• NEPROFUKUJTE stlač. vzduchem! 
• Prázdné baterie okamžitě vyměňte! 
• Při zavírání krytu baterie zkontrolujte poškození O-kroužku! 

 

1. Kryt baterie s bajonetovým uzávěrem otvírejte a zavírejte otáčením. 
 

 

Vyo. 12. Výměna baterie 

2.7 Výměna měřicího doteku 
1. Povolte ploché stavěcí šrouby D, E a F (viz Vyo. 13) a vyjměte měřící dotek společně se střižným kolíkem z 

adaptéru s dotykovým hrotem. 
2. Povolte plochý stavěcí šroub A, B a C na měřícím doteku (viz Vyo. 13) a vyjměte střižný kolík. 
3. Střižný kolík nejprve vložte do nového měřícího doteku a utáhněte ploché stavěcí šrouby v pořadí A, B, C. 
4. Nasaďte měřící dotek se střižným kolíkem do adaptéru s dotykovým hrotem a utáhněte ploché stavěcí šrouby v 

pořadí D, E, F. 
5. Zkontrolujte vyrovnání měřící plochy (viz kapitola 2.4). 
6. Proveďte kalibraci nástrojové sondy (viz kapitola 2.5). 
 

 

Vyo. 13. Výměna měřicího doteku 
 

M=0,35 Nm (0.26 lbf.ft) 

Stavěcí šroub plochý 
M2,5x3 (0548) (6x) 

Dotek s válcovou 
měřící plochou  
(35.10-D37/24) 

Kryt baterie (3920) 
s O-kroužku 13x1 Viton (3549) 

Kryt baterie 
v zavřené poloze 

Baterie (3,6 V / ½ AA) 
(4316) 

Alternativa: 
Baterie (3 V / CR2) 

Střižný kolík - High Force 
(91.00-S-HF) 

Šestihranný klíč SW1,3 mm (0227) 

A 
B 

C 

F 

E D 
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2.8 Údržba nástrojové sondy 

UPOZORNĚNÍ 
Nebezpečí věcných škod! 
• Čištění neprovádějte stlačeným vzduchem nebo silným proudem vody! 
• Čištění neprovádějte špičatými předměty (poškození těsnicí membrány)! 

 

1. Odšroubujte sondu. 
 

INFORMACE 

Pod kovovým těsněním se může usazovat špína. 
 

2. Rukou stáhněte servisní kryt s kovovým těsněním a kuželovou pružinou. 
3. Sondu a jednotlivé díly vyčistěte pod tekoucí vodou. 
4. Sondu opět ručně zavřete. 
5. Vyrovnejte měřicí plochu. 
6. Proveďte kalibraci sondy! 
 

 

Vyo. 14. Údržba sondy 

2.9 Optické zobrazení stavu 
Následující tabulka ukazuje přehled světelných indikací LED kontrolek (Vyo. 15) a jejich význam. 
 

LED bliká zeleně Sonda přenáší signály 
LED bliká zeleně/červeně Výstraha baterie 
LED bliká oranžově Vychýlení měřicího doteku 
LED svítí červeně Špatný typ baterie 

 

 

Vyo. 15. Optické zobrazení stavu 

Servisní kryt (3240) 
s O-kroužkem 16x1 Viton 
(3455) 

Kovové těsnění 
(2906) 

Kuželová pružina 
(2931) Těsnící 

membrána 

M=0,2 Nm (1.47 lbf.ft) 

Montážní kolík 
(0885) 

Adaptér pro dotek M4 – High 
Force 

(91.00-S-M4-HF) 
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1 Описание 

1.1 Общие сведения 

1.1.1 Предварительное замечание 
Для обеспечения надёжной и эффективной работы истемoй измерения обязательно соблюдать приведённые 
в настоящем руководстве по эксплуатации указания по технике безопасности и избежание травм или 
повреждения. Символы для соответствующих указаний по ТБ имеют описанные ниже значения: 
 

 ОСТОРОЖНО ОСТОРОЖНО указывает на наличие опасности, которая может привести к 
травмам, если не принять соответствующих мер. 

 
 

ПРИМЕЧАНИЕ ПРИМЕЧАНИЕ указывает на информацию, которая предупреждает не о 
возможных травмах, а, например, о повреждении имущества. 

 
 

ИНФОРМАЦИЯ ИНФОРМАЦИЯ указывает на важную информацию и полезные указания 
для работы с описываемым объектом. 

1.1.2 Указания по технике безопасности 

 ОСТОРОЖНО 

Существует опасность травмирования подвижными частями оборудования, а также 
повреждёнными пневмошлангами. 
• _Установка системы измерения оснастки допускается только при полностью отключённом 

электропитании машины и снятом давлении, чтобы избежать опасности травмирования движущимися 
компонентами оборудования и повреждёнными пневмошлангами. 

• _Эксплуатация системы измерения оснастки разрешается исключительно при закрытом защитном 
ограждении (защитной дверце). 

 

ПРИМЕЧАНИЕ 
Опасность материального ущерба! 
• Для выполнения работ по техобслуживанию и ремонту разрешается применять исключительно 

оригинальные запчасти, указанные в этой инструкции по эксплуатации. 
 

ИНФОРМАЦИЯ 
Информация в настоящей инструкции по эксплуатации может быть изменена изготовителем в любое 
время без предварительного уведомления. Поэтому регулярный контроль актуальности этой информации 
является обязанностью пользователя. 

1.1.3 Область действия 
Настоящая инструкция по эксплуатации действительна для оборудования на момент составления. 
Изготовитель сохраняет за собой право на технические изменения. Актуальная редакция этого Руководство 
по эксплуатации всегда доступна на сайте: www.mh-inprocess.comв рубрике Downloads (Информация для 
скачивания). 
 



IRT35.70  Описание 

 59 
 

1.2 Назначение 
Инфракрасная система измерения оснастки IRT35.70 предназначена для определения геометрических 
данных инструментов в машине, таких как длина и радиус. Помимо этого, она замеряет отдельные режущие 
кромки и распознаёт поломку инструмента. Процедура измерения может осуществляться, как статически, так 
и в динамическом режиме. 

1.3 Системные компоненты 

 

рис.1. Системные компоненты 

1.4 Технические данные 
Направления снятия размеров ±X; ±Y; -Z 
Макс. выступ измерительного наконечника XY = ±12,5°; Z = -5 мм 
Отклоняющая сила 

    

Z = 8 Н / XY = 2 Н 
Минимальная оснастка Ø 0,5 мм 
Электропитание 1x батарейки питания (3.6 В / ½ AA) 

Режим готовности: 18 месяцев 
Электропитание, альтернативное 1x батарейки питания (3 V / CR2) 

Режим готовности: 12 месяцев 
Вес (без монтажного основания) ок. 750 г 
Температурный диапазон Работа: 10°C - 50°C, Хранение: 5°C - 70°C 
Материала Нержавеющая сталь 
Стабильность повторяемости (односторонняя) 1  мкм (макс. 2 Σ) при 100мм/мин 
Изменение точности ±2,5  мкм 
Уплотнение IP68: EN60529 (10 м) 
Стойкость к удару испытана In ±X; ±Y; -Z 

50 G в течение 7 мс 
5000 раз 

Нагрузка на резонансной частоте Тест выдержан 
 

ИК-приемник m&h 
IRR91.40/IRR91.42 

m&h Инфракрасная система 
измерения оснастки IRT35.70 

ИК-приемник m&h 
IRR91.50 
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1.5 Размеры 

 

рис.2. Размеры 

Измерительный наконечник 
цилиндрической формы 

Штифт с заданным 
местом излома 

Батарейный отсек 

Зажимные винты 

Центрирующий палец (3х) 

В виде опции: 
Монтажное основание с 
установочной шпонкой  
35.70-BP-12-H 
35.70-BP-14-H 
35.70-BP-16-H 
35.70-BP-18-H 
35.70-BP-22-H 

Конструктивные элементы 
инфракрасного приемника 

ИК-диоды High Power 
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1.6 Диапазон передачи и приема 

1.6.1 Зона приема для включения и выключения системы измерения 
оснастки 

ИНФОРМАЦИЯ 
рис.3 показывает возможный угол приема сигнала системой измерения оснастки во время включения и 
выключения. Положение для монтажа инфракрасного приемника необходимо выбирать таким образом, 
чтобы система измерения оснастки находилась в его зоне отправки в ходе включения и выключения. 

 
Дальность передачи приемника во время включения/выключения инфракрасного измерительного щупа 
составляет: 
• IRR91.40/IRR91.42: ≤ 4,0 м 
• IRR91.50: ≤ 6,0 м 
 

 
рис.3. Диапазон приема во время ON/OFF 



Описание  IRT35.70 

62  
 

1.6.2 Диапазон передачи во время работы 
Инфракрасную систему измерения оснастки IRT35.70 можно настроить на следующие различные варианты 
дальности отправки сигнала: 
• ≤ 1,6 м 
• ≤ 3,3 м 
• ≤ 4,0 м 
 

 

рис.4. Диапазон передачи во время работы 

1.7 Объем поставки, принадлежности и запчасти 

1.7.1 Объем поставки 
Номер заказа Обозначение 

35.70-OTS m&h Инфракрасная система измерения оснастки IRT35.70 

1±x измерительный наконечник цилиндрической формы (35.10-D37/24) 

1x адаптер измерительного штифта M4 (91.00-S-M4-HF) 

2x батарейки питания (3,6 В / ½ AA) (4316) 

Футляр для инструментов (35.70-TB) 
 



IRT35.70  Описание 

 63 
 

1.7.2 Принадлежности 
Номер заказа Обозначение Изображение 

35.70-BP-12-H Монтажное основание с установочной шпонкой 12 мм 

 

35.70-BP-14-H Монтажное основание с установочной шпонкой 14 мм 
35.70-BP-16-H Монтажное основание с установочной шпонкой 16 мм 
35.70-BP-18-H Монтажное основание с установочной шпонкой 18 мм 
35.70-BP-22-H Монтажное основание с установочной шпонкой 22 мм 

1.7.3 Запчасти 
Номер заказа Обозначение Изображение 

35.10-D37/24 Измерительный наконечник цилиндрической 
формы  

91.00-S-M4-HF Адаптер измерительного штифта M4 – High Force 
 

91.00-S-HF Штифт с заданным местом излома – High Force  

4316 Батарейка питания (3,6В / ½ AA) 
 

3920 Крышка батарейного отсека 
 

3549 Кольцо круглого сечения 13x1 Viton для крышки 
батарейного отсека  

4277 Центрирующий палец SW3 мм 
 

5711 Зажимной винт SW3 мм 
 

0548 Резьбовой штифт M2,5x3  

3240 Крышка для ТО 
 

3455 Уплотнительное кольцо круглого сечения 16x1 
Viton  

2906 Металлическое уплотнение 
 

2931 Коническая пружина 
 

35.70-MAGNET KIT Комплект с магнитом для IRT 35.70. Состав: 

 

1 магнит цилиндрической формы 
 

1 болт с цилиндрической головкой 
 

1 шайба 
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2 Работа: 

2.1 Инструменты, измерительные и контрольные приборы 
Номер заказа Обозначение Изображение 

35.20-CP Калибровочный стержень  
 

1780 Торцовый шестигранный ключ SW3 мм 
 

0227 Торцовый шестигранный ключ SW1,3 мм 
 

0885 Монтажный штифт 
 

3079 Чувствительно-рычажный измерительный прибор 
 

35.70-TB 

Набор инструментов 
1x штифт с заданным местом излома - High Force 
(91.00-S-HF) 
1x торцовый шестигранный ключ SW 1,3 мм (02270) 
1x торцовый шестигранный ключ SW3 мм (1780) 
1x Монтажный штифт (0885) 
3x резьбовой штифт M2,5x3 (0548) 
2x Зажимной винт SW3 мм (5711) 
1x Калибровочный стержень (35.20-CP) 

Без рис. 
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2.2 Монтаж 

2.2.1 Установка монтажного основания 

ПРИМЕЧАНИЕ 
Опасность материального ущерба! 
• Начисто обдуть воздухом центрирующие пальцы и V-образные прорези. 
• При установке системы измерения оснастки необходимо обеспечить, чтобы головка фиксаторного 

винта попала в предусмотренное для него отверстие. 
• В V-образных прорезях и центрирующих пальцах не должно быть грязи и стружки. 

 

 

рис.5. Установка монтажного основания 

Монтажное основание с 
установочной шпонкой 
35.70-BP-12-H 
35.70-BP-14-H 
35.70-BP-16-H 
35.70-BP-18-H 
35.70-BP-22-H 

Головка фиксаторного винта 
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2.2.2 Монтаж непосредственно на столе станка 

ПРИМЕЧАНИЕ 
Опасность материального ущерба! 
• Пазы на столе станка необходимо выфрезеровать самостоятельно! 
• Начисто обдуть воздухом центрирующие пальцы и V-образные прорези. 
• При установке системы измерения оснастки необходимо обеспечить, чтобы головка фиксаторного 

винта попала в предусмотренное для него отверстие. 
• В V-образных прорезях и центрирующих пальцах не должно быть грязи и стружки. 

 

 

рис.6. Монтаж непосредственно на столе станка 
 

 

рис.7. Рабочий чертёж для V-образных прорезей 

Головка фиксаторного винта 

Стол станка 

Т-образные пазы = 14 мм 
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2.3 Настройка дальности ИК-сигнала и времени выключения 
Дальность ИК-сигнала: 

Дальность ИК-сигнала регулируется 3 ступенями 1,6 м - 3,3 м - 4,0 м. Уменьшенная дальность предупреждает 
помехи соседним ИК-системам. Повышенная дальность укорачивает срок службы батарейки. 

Время выключения: 

Если измерительная поверхность системы измерения оснастки в течение определенного времени не 
выдвигается, то система автоматически отключается. Возможна регулировка двух периодов времени от 120 
до 180 секунд. 
1. Демонтируйте систему измерения оснастки, как показано на иллюстрации. 
 

 

рис.8. Демонтаж и регулировка системы измерения оснастки 
 

2. Возьмите данные о необходимом положении переключателей из таблицы и выполните регулировку с 
помощью отвертки. 

3. Вновь полностью смонтируйте систему измерения оснастки. 
4. Произвести калибровку системы измерения оснастки. 
 

Регулир
овка 

Дальность 
ИК-сигнала 

Время 
выключен
ия 

Срок службы батарейки при непрерывной 
эксплуатации 

Код 
включ
ения  

Тип 
батарейки 
½ AA 

Использ
уются 
5% 

Тип 
батарейки 
CR2 

Использ
уются 
5% 0 ≤ 4,0 м Инфракрас

  

 

270 ч 190 д 180 ч 130 д A 
1 ≤ 4,0 м 180 с 270 ч 190 д 180 ч 130 д A 
2 ≤ 4,0 м 120 с 270 ч 190 д 180 ч 130 д A 
3 ≤ 3,3 м 120 с 350 ч 210 д 220 ч 145 д A 
4 ≤ 1,6 м 120 с 440 ч 240 д 290 ч 170 д A 
5 ≤ 4,0 м Инфракрас

  

 

270 ч 190 д 180 ч 130 д B 
6 ≤ 4,0 м 180 с 270 ч 190 д 180 ч 130 д B 
7*) ≤ 4,0 м 120 с 270 ч 190 д 180 ч 130 д B 
8 ≤ 3,3 м 120 с 350 ч 210 д 220 ч 145 д B 
9 ≤ 1,6 м 120 с 440 ч 240 д 290 ч 170 д B 
*) Заводская настройка 

35.70-MAGNET KIT 

M=2,4 Nm (1,77 lbf. ft) 
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ИНФОРМАЦИЯ 
Для возможности активации/деактивации нескольких инфракрасных систем независимо друг от друга с 
помощью только одного приемника различные системы должны иметь разные коды включения (А, В). 
Приемник же имеет собственный контакт подключения для кодов А и В, что обеспечивает связь с 
системой управления. При этом для измерения всегда единовременно может использоваться только одна 
система. 

 

 

рис.9. Активация системы измерения оснастки 
 

Контакт 6   Система измерения „A“ ВКЛ/ВЫКЛ     розовый 

Контакт 7   Система измерения „B“ ВКЛ/ВЫКЛ     синий 

A
 

  

B
 

  

A
 

  B
 

  



IRT35.70  Работа: 

 69 
 

2.4 Регулировка измерительного наконечника 
1. Отвернуть зажимные винты и центрирующие пальцы вверх до упора. 
2. Затянуть зажимные винты таким образом, чтобы центрирующие пальцы ещё можно было провернуть со 

средним усилием. 
3. Начисто обдуть воздухом центрирующие пальцы и V-образные прорези. 
4. Установить в V-образные прорези систему измерения оснастки. 
5. С помощью измерительного прибора с чувствительным рычагом переместить измерительный наконечник 

по оси Х и проверить параллельность. 
6. Выровнять систему измерения оснастки вокруг оси Y < 5 мкм путём поворачивания центрирующего 

пальца. 
7. Затянуть до упора зажимные винты (2х) отрегулированных центрирующих пальцев. 
8. Третьим центрирующим пальцем выровнять систему измерения оснастки вокруг оси Х на < 5 мкм . 
9. Затянуть до упора зажимной винт третьего центрирующего пальца. 
10. Вынуть систему измерения оснастки из станка и затянуть зажимные винты (3 шт.) с большим усилием от 

руки (примерно 10 Нм). 
11. Начисто обдуть воздухом центрирующие пальцы и V-образные прорези. 
12. Вновь установить систему измерения оснастки в V-образные прорези и проверить юстировку. 
13. Произвести калибровку системы измерения оснастки. 
 

 

рис.10. Регулировка измерительного наконечника 
 

Измерительный 
прибор с 

чувствительным 
рычагом 

(3079) 

Торцовый 
шестигранный ключ 

SW3 мм 
(1780) 

Ось X 
 

Ось Y 
 

Центрирующий 
палец 

SW3 (4277) 

Зажимной винт 
SW3 (5711) 
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2.5 Калибровка системы измерения оснастки 

ИНФОРМАЦИЯ 
Из-за некоторой задержки между моментом ощупывания и считывания станочных мер требуется 
калибровка системы измерения оснастки. При калибровке устанавливаются: 

• коммутационная характеристика системы измерения оснастки на различных осях станка, 
• эффективная длина системы измерения оснастки, а также 
• время реакции системы измерения оснастки для автоматического управления станком. 
Калибровка системы измерения оснастки осуществляется посредством специфических для 
автоматического управления калибровочных циклов. 

 

 

рис.11. Произвести калибровку системы измерения оснастки 

Калибровочный 
стержень 
(35.20-CP) 
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2.6 Замена батарейки 

ПРИМЕЧАНИЕ 
Существует опасность для прибора из-за попадания жидкостей и утечки кислоты из батареек 
• Перед вскрытием системы измерения оснастки её надлежит начисто и насухо протереть! 
• ЗАПРЕЩАЕТСЯ продувка воздухом! 
• Отслужившие свой срок батарейки питания подлежат немедленной замене на новые! 
• При закрытии крышки отсека для батареек питания проверьте уплотнительное кольцо 

 

1. Откройте крышку отсека для батареек питания с байонетным затвором, повернув ее, затем закройте ее. 
 

 

рис.12. Замена батарейки 

2.7 Замена измерительного наконечника 
1. Ослабьте резьбовые штифты D, E и F (см. рис.13) и извлеките измерительный наконечник вместе со 

штифтом с заданным местом излома из адаптера измерительного штифта. 
2. Ослабьте резьбовые штифты A, B и C на измерительном наконечнике (см. рис.13) и извлеките штифт с 

заданным местом излома. 
3. Сначала вставьте штифт с заданным местом излома в новый измерительный наконечник, а затем 

затяните резьбовые штифты в следующем порядке: A, B, C. 
4. Вставьте измерительный наконечник вместе со штифтом с заданным местом излома в адаптер 

измерительного штифта, а затем затяните резьбовые штифты в следующем порядке: D, E, F. 
5. Проверьте выверку измерительной поверхности (см. главу 2.4). 
6. Откалибруйте систему измерения оснастки (см. главу 2.5). 
 

 

рис.13. Замена измерительного наконечника 

M=0,35 Нм (0,26 фунт-сил на фут) 

Резьбовой штифт M2,5x3 
(0548) (6x) 

Измерительный наконечник 
цилиндрической формы 
(35,10-D37/24) 

Крышка отсека для батареек (3920), 
с Уплотнительное кольцо круглого 
сечения 13x1 Viton (3549) 

Крышка отсека для батареек 
в закрытом положении 

Батарейка питания (3,6 В/½ AA) 
(4316) 

Альтернативный вариант: 
Батарейка питания (3 В/CR2) 

Штифт с заданным 
местом излома – High 

Force(91.00-S-HF) 

Торцовый шестигранный ключ SW1,3 мм 
(0227) 

A 
B 

C 

F 

E D 
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2.8 Техническое обслуживание системы измерения оснастки 

ПРИМЕЧАНИЕ 
Опасность материального ущерба! 
• Не применяйте для очистки сжатый воздух или сильную струю воды! 
• Не очищайте острыми предметами (повреждение уплотняющей мембраны)! 

 

1. Открутить измерительный наконечник. 
 

ИНФОРМАЦИЯ 
Под металлическим уплотнением может собираться грязь. 

 

2. Снимите рукой крышку ТО с металлическим уплотнением и конусной пружиной. 
3. Промыть под проточной водой систему измерения оснастки и отдельные её компоненты. 
4. Затем вручную закрыть систему измерения оснастки. 
5. Выровнять измерительную поверхность. 
6. Произвести калибровку системы измерения оснастки! 
 

 

рис.14. Техническое обслуживание системы измерения оснастки 

2.9 Оптическая индикация состояния 
Следующая таблица дает обзор состояний светодиодов (рис.15) и их значения. 
 

Светодиод мигает зеленым цветом Система измерения оснастки передает сигналы 
Светодиод мигает зеленым/красным цветом Батарейка разряжена 
Светодиод мигает оранжевым цветом Измерительный наконечник выдвинут 
Светодиод постоянно светит красным цветом Неверный тип батарейки 

 

 

рис.15. Оптическая индикация состояния 

Крышка для техобслуживания 
(3240) 
с уплотнительным кольцом 
круглого сечения 16x1 Viton (3455) 

Металлический 
уплотнительный элемент 
(2906) 

Коническая спиральная пружина 
(2931) Уплотнительная 

мембрана 

M=0,2 Нм (1,47 фунт-
сил на фут)) Монтажный штифт 

(0885) 

Адаптер измерительного 
штифта M4 – High Force 

(91.00-S-M4-HF) 
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